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Vorwort

Dieses Buch behandelt das Recht des Datenschutzes aus der Perspektive der
öffentlichen Verwaltung. Auch wenn bei der behördlichen Datenverarbei-
tung die historische Wurzel des Rechtsgebiets liegt, ist das Verwaltungsda-
tenschutzrecht angesichts der „Datenmacht“ der großen privaten Internet-
Diensteanbieter zuletzt in den Hintergrund getreten.1 Nichtsdestoweniger
bleibt das Verwaltungsdatenschutzrecht für eine große Zahl von Stellen von
Bedeutung, und es ist zum einen durch andere Einzelregelungen, zum ande-
ren und vor allem durch andere grundrechtliche Konstellationen geprägt.
Beides zusammen gibt Anlass, das Verwaltungsdatenschutzrecht eigenständig
zu behandeln und die „Trennung von öffentlichem und nicht-öffentlichem
Datenschutz“ nicht zu verwischen.2 Diese Betrachtung sollte angesichts der
insoweit besonders relevanten Öffnungsklauseln des europäischen Daten-
schutzrechts (insbesondere Art. 6 Abs. 2, 3 DSGVO), die hier „den Anspruch
der Vollharmonisierung […] weitgehend zurück[nehmen]“,3 mitgliedstaats-
spezifisch erfolgen.4

In Bezug auf den Datenschutz hat sich ein „Klima entwickelt, das von einer
nebulösen Gefährlichkeitsvermutung beherrscht wird“.5 Wirkliche Risiken
hat die Gesetzgebung nur punktuell zum tatbestandlichen Anknüpfungs-
punkt gemacht.6 Jedenfalls für die öffentlichen Stellen droht infolgedessen
eine Hypertrophie datenschutzrechtlicher Regulierung. Die in diesem Buch
unternommenen Auslegungsanstrengungen bemühen sich angesichts dessen
um eine möglichst sachliche Rekonstruktion des von den Normgebern je-
weils Gewollten, was nicht zwingend immer die Minimierung der Datenver-
arbeitung sein muss.

1 Überwiegend nur am Rande befassen sich damit auch die inzwischen durchaus zahlreichen
Arbeiten zum Informationsverwaltungsrecht; siehe stellvertretend Gurlit, DVBl 2003, 1119;
I. Augsberg, Informationsverwaltungsrecht, 2014. Einen eigenen Teil widmen dem „Daten-
schutzrecht im öffentlichen Sektor“ jetzt aber Specht/Mantz (Hrsg.), Handbuch Europäisches
und deutsches Datenschutzrecht, 2019.

2 Rudolf, FS Maurer, 2001, S. 269 (279); ähnlich auch Masing, NJW 2012, 2305. Deutlich an-
ders aber Roßnagel, NJW 2019, 1.

3 Marsch, Das europäische Datenschutzgrundrecht, 2018, S. 346.

4 Anders geht es grundsätzlich im Unternehmensrecht – speziell hierfür (und dann an Unter-
nehmen jedweder Ansässigkeit gerichtet) etwa Rücker/Kugler (Hrsg.), New European Gene-
ral Data Protection Regulation, 2018. Mit Fokus auf das deutsche Ausführungsrecht und in-
sofern gewissermaßen „Seitenstück“ zum vorliegenden Band: Laue/Kremer, Das neue Daten-
schutzrecht in der betrieblichen Praxis, 2. Aufl., 2019.

5 Wysk, VerwArch 109 (2018), S. 141 (146).

6 Dazu Veil, ZD 2015, 347; Veil, NVwZ 2018, 686.
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Die europäische Datenschutz-Grundverordnung ist kein Ruhmesblatt der
Gesetzgebungstechnik; die deutsche Ausführungsgesetzgebung macht die
Rechtsanwendung nicht wesentlich leichter. In ziemlich kurzer Zeit hat man
– schon allein im Bundesbereich – einen veritablen Vorschriftendschungel ge-
schaffen, wo parallele Regelungen nicht nur an verschiedenen Orten getrof-
fen, sondern dabei auch noch in unterschiedliche Worte gefasst wurden. Eine
vorrangige Herausforderung für die Darstellung des Verwaltungsdaten-
schutzrechts ist es daher, hier erst einmal einige Schneisen zu schlagen und
die einschlägigen Vorschriften der diversen Rechtsschichten zu systematisie-
ren. In den Mittelpunkt wird dabei in dem vorliegenden Buch die DSGVO
und die darauf bezogene Ausführungsgesetzgebung gestellt, wovon ausge-
hend aber jeweils auch die Gemeinsamkeiten und Unterschiede zur Daten-
schutzrichtlinie für den Sicherheitsbereich und zum unionsrechtsfreien Rest-
bereich aufgezeigt werden sollen. Innerhalb der Ausführungsgesetzgebung
wird dabei zwar primär das Bundesdatenschutzrecht herangezogen, an dem
sich auch die neuen Landesgesetze in vielem orientieren; dabei wurde aber
versucht, auch über diese Bestand aufzunehmen, soweit dies sinnvoll er-
schien, und, wo vorhanden, deren unterschiedliche Regelungsansätze aufzu-
zeigen.

Rechtsprechung zum seit 2018 anwendbaren neuen Datenschutzrecht gibt es
noch wenig. Auch fokussierte Literatur gerade zu den öffentlichen Stellen ist
rar; sie wird hier so weit wie möglich zusammengetragen. Groß ist dagegen
inzwischen die Zahl an Kommentierungen der neuen Datenschutzvorschrif-
ten; insoweit wurde hier mit Rücksicht auf das Format versucht, den Fußno-
tenapparat nicht ausarten zu lassen.

Großen Dank für ihre Unterstützung bei Literaturbeschaffung, Recherchen
und Korrekturen schulde ich meinen studentischen Hilfskräften Timm Stel-
zer, Antonetta Stephany, Larissa Grundmann und Jonas Minz, meiner wis-
senschaftlichen Hilfskraft Maximilian Orthmann und meiner Sekretärin Mo-
nika Sommer.

 

Bonn, im Februar 2019 Philipp Reimer

Vorwort
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